
Präsentation aus TiC 3 



Präsentation des 
Evangeliums 

 

Diese Präsentation ist in fünf Abschnitte aufgeteilt, welche 
die Hauptelemente des Evangeliums zeigen. 
 

In den meisten Gesprächen wird der jeweils erste Vers 
wichtiger sein. Die Frage, die vor jedem Abschnitt steht, soll 
dem Christen helfen, die Reaktion abzuwägen.  
 
Die Präsentation kann im Baukastensystem genutzt 
werden, das heißt, man kann mit jedem der fünf Abschnitte 
beginnen. Der Herr Jesus begann mit Abschnitt eins bei der 
Frau am Brunnen (Joh 4), aber bei dem reichen Jüngling 
begann Er mit dem zweiten Abschnitt (Mt 19). 
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Ein Gespräch gewinnen 
Hier wird gezeigt, wie die Darstellung in einer tatsächlichen 
Situation, "live", benutzt werden kann. 
Zusammen mit den positiven und ablehnenden Antworten 
werden typische Reaktionen aufgeführt. Es ist wichtig zu 
verstehen, was eine negative Antwort bedeutet: entweder 
lässt sich Ihr Freund nicht vom Heiligen Geist überführen, 
oder der Zeitpunkt war ungünstig.  
 
Es ist das Beste, nicht zum nächsten Punkt zu gehen, wenn 
keine Überführung und/oder kein Verständnis vorhanden ist. 



Präsentation des 
Evangeliums 

 

Benutzen der Verskärtchen 
Die folgende Technik zum Einprägen und Wiederholen hat 
sich als sehr hilfreich erwiesen: 
 

1. Beginnen Sie mit dem Einprägen früh am Tag. 
2. Mitnehmen. Nehmen Sie die Kärtchen mit und schauen Sie 
sie sich in freien Momenten während des Tages an. 
3. Lernen Sie Stichwörter und Stellenangaben. Sagen Sie 
immer zuerst das Stichwort, und dann die Stellenangabe. 
Zitieren Sie dann den Vers und wiederholen Sie die 
Stellenangabe. 
4. Seien Sie wortgetreu. Schrauben Sie Ihre Anforderungen 
nicht herunter, sonst wird Ihr Vertrauen sinken. 
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Benutzen der Verskärtchen 
5. Wiederholen Sie täglich alle Verse. Um Erfolg zu haben, ist 
es am besten, alle gelernten Verse täglich zu wiederholen, 
sechsmal die Woche. 
6. Kontrollieren Sie die neuen Verse. Stellen Sie sicher, dass Sie 
alle neuen Verse korrekt gelernt haben. Schreiben Sie sie am 
Ende einer Woche für sich auf, oder sagen Sie sie einem 
Freund. 
7. Lernen Sie Ihre Verse mehrmals. Um sich die Verse bleibend 
einzuprägen, sind mindestens 36 
Wiederholungen nötig, also sechs Wochen. Danach sollten sie 
regelmäßig wiederholt werden. 
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Die Präsentation des Evangeliums 
Ist Interesse vorhanden? 

1. Das Angebot wird gemacht: 
- Ewiges und überfließendes Leben (Joh 10,10b; Joh 5,24) 
- Die Liebe Gottes (Joh 3,16; Röm 5,8) 
- Persönliches Zeugnis 
 

Ist Bedarf vorhanden? 
2. Das Angebot wird benötigt: 

- Was ist Sünde? (Röm 3,23; Jes 53,6) 
- Tod als Folge (Trennung) (Röm 6,23; Offb 20,14-15) 
- Buße ist nötig (Apg 3,19; Jes 55,7) 
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Die Präsentation des Evangeliums 
Ist Verständnis vorhanden? 

3. Das Angebot ist gerecht: 
- Christi stellvertretender Tod und Auferstehung (1Petr 
2,24; 3,18) 
- Gott und Mensch (1Tim 2,5; Joh 1,1.14) 
- Gnade ohne Werke (Eph 2,8-9; Tit 3,5) 
 

Ist Bereitschaft vorhanden, Jesus als Herrn anzunehmen? 
4. Das Angebot muss angenommen werden: 

- Inhalt des Evangel. verstehen (1Joh 5,11-12; 1Kor 15,3-4) 
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Die Präsentation des Evangeliums 
Ist Bereitschaft vorhanden, Jesus als Herrn anzunehmen? 

4. Das Angebot muss angenommen werden: 
- An Christus glauben/Ihn aufnehmen (Offb 3,20; Joh 1,12) 
- Dem Herrn/Heiland gehorch. (Röm 10,9-10; Phil. 2,10-11) 

 
Werden die Folgen verstanden, wenn man das Evangelium 
ablehnt? 

5. Das Angebot wird abgelehnt: 
- Warnung (Joh 3,36; 2Thess 1,8-9) 


